
Blume im Mai 
 

Aus der Erde wächst das Gras, 
(Die Finger der einen Hand nach oben zappeln lassen) 

 
Regen macht es pitschenass. 

(Die Finger der anderen Hand zappeln nach unten) 
 

Kommt der liebe Sonnenschein, 
(Die Finger der Hand zu einer Sonne spreizen) 

 
lockt hervor ein Blümelein. 

(Fingerspitzen der anderen Hand aneinander legen, so dass eine “Knospe” entsteht) 
 

Bald schon springt die Knospe auf, 
(Die Hand mit der Knospe etwas öffnen) 

 
setzt ein Schmetterling sich drauf. 

(Die andere Hand deutet durch Öffnen und Schließen den Schmetterling an. Die 
Schmetterlings-Hand landet auf der Blüten-Hand) 

 
Beide wiegen sich im Wind, 

(Beide Hände werden zusammen hin und her gewiegt) 
 

Falter flattert fort geschwind. 
(Die Schmetterlings-Hand fliegt weg mit Auf-und-Zu-Bewegungen) 

 
Nun ist das Blümelein allein, 

(Die Schmetterlings-Hand wird hinter dem Rücken versteckt. Die Blüten-Hand 
bleibt offen) 

 
ruhig schläft es wieder ein. 

(Die rechte Hand schließt sich) 
 
 
 
 

 


